
Programm  April - Mai 2024
aprile - maggio 2024

Hansastraße 6 
20149 Hamburg

iicamburgo@esteri.it
iicamburgo.esteri.it

HINWEISE
Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Istituto Italiano di Cultura Hamburg statt. 

Bitte informieren Sie sich vorab unter iicamburgo.esteri.it, ob und unter welchen Bedingungen sie stattfinden werden. 
Eventuelle Programmänderungen werden auf unserer Homepage iicamburgo.esteri.it veröffentlicht.

Dort finden Sie auch Events, die nach erst Veröffentlichung dieses Flyers ins Programm aufgenommen wurden.
Bitte melden Sie sich zu unseren Veranstaltungen über das Portal Eventbrite an (Webseite oder App).

Beachten Sie bitte, dass wir bei unseren Veranstaltungen Foto- und Videoaufnahmen machen, 
die wir eventuell online nutzen.  

Sander. Sardinia 1927

Seit dem 23. Februar und noch bis zum 17. Mai 2024 läuft im Istituto die Schau mit historischen Fotografien von August Sander. 

Der Eintritt ist frei, die Ausstellung kann besucht werden vor und nach den Veranstaltungen im Istituto                                   
sowie Mo – Do 10.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr; Fr 10.00 – 13.00 Uhr
Organisiert in Zusammenarbeit mit: Die Photographische Sammlung / SK Stiftung Kultur – August Sander Archiv sowie mit den Italienischen Kulturinstituten in 
Köln, Straßburg und Montreal. 

4 Do

19 Uhr

Film

#cinemaitaliano

Visioni Sarde. Kurzfilme aus Sardinien

Vorführung von neun sardischen Kurzfilmen (OmeU, Gesamtdauer 135‘), im Rahmen der Ausstellung „Sander. Sardinien 1927“.

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung über das Portal Eventbrite (VisioniSarde23.eventbrite.de ) ist erforderlich. 
Organisiert in Zusammenarbeit mit Film Commission Sardegna, Cineteca di Bologna

8 Mo

19 Uhr

Film

Europäische Filmtage 2024

Eine Filmreihe von EUNIC Hamburg, in Kooperation mit dem 3001-Kino und Creative Europe MEDIA

Immer Montags vom 8. April bis 6. Mai 2024 im 3001-Kino, Schanzenstraße 75 im Hof, 20357 Hamburg 

Eintritt: 10 EUR, ermäßigt 7 EUR
Organisiert von EUNIC Hamburg, mit 3001 Kino und Creative Europe MEDIA

9 Di

15.30 Uhr 
und 

16.30 Uhr

Lesung für 
Kinder

#bambini #Scrittori_inBiblioteca

Storie in valigia - Geschichtenkoffer

Animierte Lesungen auf Italienisch für Kinder, von Silvia Ferioli und Francesca Parenti:

15.30 – 16.30 Uhr für 0-3jährige, 16.30 – 17.30 Uhr für 3-7jährige. Die Lesungen dauern jeweils eine Stunde, der Eintritt ist 
frei. Bitte 0-3jährige über Storie_April_Piccoli.eventbrite.de anmelden, 3-7jährige über Storie_April_Grandi.eventbrite.de.

16 Di

19 Uhr 

Literaturtreff

#CaffèletterarioHH

Caffè Letterario: Der Literaturtreff im Frühling
Deutsch-italienischer Literaturtreff

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung über das Eventbrite-Portal (CaffeLetterario_April24.eventbrite.de) erbeten.

Der folgende Termin für das Caffè letterario ist der 28. Mai 2024 (Anmeldung bitte an CaffeLetterario_Mai24.eventbrite.de). 

Die Titel der ausgewählten Bücher für die beiden Treffen erfahren Sie bei dem Caffè letterario am 19. März.

17 Mi

19 Uhr

Lesung

#Scrittori_inBiblioteca

FÄLLT LEIDER AUS: Gaia Manzini. Für uns gibt es keinen Namen

Begegnung mit der Autorin Gaia Manzini und Präsentation ihres Romans „Für uns gibt es keinen Namen“. Moderation und 
Übersetzung ins Deutsche: Dr. Francesca Bravi (Universität CAU Kiel)

Die Lesereise von Gaia Manzini wurde leider kurzfristig abgesagt. Wir hoffen, die Begegnung mit der Autorin zu einem spö-
teren Zeitjpunkt nachholen zu können.
In Zusammenarbeit mit dem nonsolo Verlag und dem Italienischen Kulturinstitut Köln

April   aprile



April   aprile
19 Fr

15.30 Uhr

Gedenkfeier

#PerNonDimenticare    #GegendasVergessen

Gedenkfeier für die Kinder vom Bullenhuser Damm

2024 findet die Gedenkfeier für die von der SS ermordeten Kinder am 19. April statt. Die Gedenkstätte ist am 19., 20. und 21. 
April von 10-17 Uhr geöffnet.

Veranstaltungsort: Gedenkort Bullenhuser Damm, Bullenhuser Damm 92–94, 20539 Hamburg. 

Organisiert von der Vereinigung „Kinder vom Bullenhuser Damm“

19 Fr

19 Uhr

Lesung und

Gespräch

#Scrittori_inBiblioteca

Grazia Deledda: Blicke der Liebe und des Neids (Il paese del vento)

Lesung und Gespräch, mit Klaudia Ruschkowski (Herausgeberin der Reihe„Perlen – Große italienische Autorinnen des 20. und 
21. Jahrhunderts“) und dem Verleger Lothar Wekel (Verlagshaus Römerweg). 

Die Veranstaltung ist Teil des Rahmenprogramms der Ausstellung „Sander. Sardinia 1927“.

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung über das Portal Eventbrite (GraziaDeledda.eventbrite.de) ist erforderlich.
Organisiert in Zusammenarbeit mit dem Marix Verlag

22 Mo

11 Uhr

Gespräch

#PerNonDimenticare    #GegendasVergessen

Wir, Mädchen in Auschwitz

Zeitzeugengespräch mit Andra und Tatjana Bucci, moderiert von Ingo Zamperoni (NDR), auf Italienisch und Deutsch

Veranstaltungsort: Thalia Theater, Alstertor, 20095 Hamburg

Der Eintritt ist frei. Das Gespräch ist eine Schulveranstaltung ab Klasse 9. Sollten noch Plätze verfügbar sein, sind auch erwach-
sene Interessenten zugelassen. Eine Anmeldung dazu über die Mail-Adresse anmeldung@kinder-vom-bullenhuser-damm.de ist 
unbedingt erforderlich.

Organisiert von der Vereinigung Kinder vom Bullenhuser Damm e.V., in Kooperation mit dem Bertini-Preis e.V., dem Istituto Italiano di Cultura Hamburg, dem 
Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung (LI), dem NDR und dem Thalia Theater.

29 Mo

19 Uhr

Film

#cinemaitaliano   

Miss Marx (2020) von Susanna Nicchiarelli

Filmvorführung (107’, OmeU) im Rahmen der EUROPÄISCHEN FILMTAGE

Veranstaltungsort: 3001 Kino, Schanzenstraße 75 im Hof, 20357 Hamburg

Der Eintritt beträgt 10 EUR / 7 EUR.  Mitglieder des Istituto zahlen bei Vorlage ihres gültigen Mitgliedsausweises den ermäßigten Preis. 
Organisiert von EUNIC Hamburg, mit 3001 Kino und Creative Europe MEDIA

30 Di

18 - 22 Uhr

#Europawoche   #Eunic

Lange Nacht der Konsulate

Besucher können sich über die Angebote des Istituto Italiano di Cultura, die Arbeit des Italienischen Honorarkonsulats sowie über 
Italienisch-Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsenen an Schulen und Universitäten im Norden informieren. Die Ausstel-
lung „Sander. Sardinia 1927“ ist geöffnet, und gegen einen Unkostenbeitrag werden Speisen und Weine aus Italien angeboten.

Tour de Jazz - So klingt Europa

Das Italienische Kulturinstitut Hamburg organisiert gemeinsam mit seinen EUNIC-Partnern (Institut français, Instituto Cervantes 
und Goethe-Institut) die „Tour de Jazz“: drei Konzerte mit internationalen Musikern in drei Kulturinstituten.

18.30 Uhr, Istituto Italiano di Cultura: Jazz-Pianist Luca Filastro

19.30 Uhr, Institut français (Heimhuder Str. 55, 20148 HH): Überraschungskonzert

20.30 Uhr, Instituto Cervantes (Fischertwiete 1, 20095 HH): Jazz-Sextett Selva

In Zusammenarbeit mit EUNIC Hamburg, dem Italienischen Honorarkonsulat und der Senatskanzlei Hamburg

30 Di

19.30 Uhr

Lesung

#Scrittori_inBiblioteca

Victoria De Grazia: Der perfekte Faschist

Victoria De Grazia stellt ihr neues Buch “Der perfekte Faschist“ vor. Moderation: Karen Krüger

Veranstaltungsort: Literaturhaus Hamburg, Eddy-Lübbert-Saal, Schwanenwik 38, 22087 Hamburg (sowie online im Streaming)

Saaltickets kosten 12 / 8 EUR, Streamingtickets 6 EUR. Infos zum Ticketkauf auf literaturhaus-hamburg.de

Organisiert vom Literaturhaus Hamburg, mit Unterstützung des Istituto Italiano di Cultura Hamburg



Mai  maggio
3 Fr

19 Uhr

Ausstellung

Diego Marcon

Einzelausstellung des Künstlers Diego Marcon. Die Vernissage findet am Freitag, 3. Mai 2024, 19 Uhr im Beisein des Künstlers statt. 

Veranstaltungsort: Kunstverein Hamburg, Klosterwall 23, 20095 Hamburg

Die Ausstellung kann bis zum 11. August 2024 zu folgenden Zeiten besucht werden: Di – Fr 12 – 18 Uhr, Sa – So 11 – 18 Uhr

Eintritt für Erwachsene: 5 Euro, ermäßigt 3 Euro. Weitere Informationen auf kunstverein.de
Organisiert vom Kunstverein Hamburg, mit Unterstützung des Istituto Italiano di Cultura Hamburg

7 Di

19 Uhr

Vortrag

#pernondimenticare     #gegendasvergessen

Italiener und Juden: Das Jüdische Rhodos 1912-1944

Vortrag (auf Deutsch) von Prof. Anthony McElligott

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung über das Portal Eventbrite (Vortrag_Juderia_Rhodos.eventbrite.de) ist erforderlich.
Organisiert in Kooperation mit dem Jüdischen Salon am Grindel e.V.

14 Di

15.30 Uhr 
und 

16.30 Uhr

Lesung für 
Kinder

#bambini #Scrittori_inBiblioteca

Storie in valigia - Geschichtenkoffer

Animierte Lesungen auf Italienisch für Kinder, von Silvia Ferioli und Francesca Parenti:

15.30 – 16.30 Uhr für 0-3jährige, 16.30 – 17.30 Uhr für 3-7jährige. Die Lesungen dauern jeweils eine Stunde, der Eintritt ist 
frei. Bitte 0-3jährige über Storie_Mai_Piccoli.eventbrite.de anmelden, 3-7jährige über Storie_Mai_Grandi.eventbrite.de.

16 Do

19 Uhr

Lesung mit 
Musik

#manzoni150

Alessandro Manzonis “I Promessi Sposi” auf der Bühne

Szenische Lesung aus dem Roman „Die Brautleute“ von Regisseur und Schauspieler Massimiliano Finazzer Flory (auf Italienisch 
mit deutschen Untertiteln), mit musikalischer Begleitung durch den Violinisten Matteo Fedeli. Prof. Dr. Marc Föcking (Institut für 
Romanistik der Universität Hamburg) gibt eine kurze Einführung in Leben und Werk des Schriftstellers. 

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung über das Portal Eventbrite (Alessandro_Manzoni_Hamburg.eventbrite.de) ist erforderlich. 

22 Mi

19 Uhr

Lesung und 
Gespräch

#Scrittori_inBiblioteca

Sara Marzullo: Sad Girl

Begegnung mit der Autorin Sara Marzullo und Präsentation ihres Essaybands „Sad Girl“. Moderation und Übersetzung ins 
Deutsche: Dr. Francesca Bravi (Universität CAU Kiel)

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung über das Portal Eventbrite (sad_girl_Marzullo.eventbrite.de) ist erforderlich.

23 Do

18.30-23 Uhr

Lesung

#Scrittori_inBiblioteca

Italien beim Lesefest der jungen europäischen Literatur

Lesefest im Rahmen des 22. Europäischen Festivals des Debütromans (23. bis 26. Mai 2024). 

Aus Italien nimmt an dem Festival Sara Marzullo teil, Autorin des Essaybands „Sad Girl“ (2024 im Verlag 66thand2nd erschie-
nen). Im Italienischen Kulturinstitut wird sie den Band am Mittwoch, den 22. Mai 2024 um 19 Uhr vorstellen.

Veranstaltungsort: Literaturhaus Schleswig-Holstein, Schwanenweg 13, 24105 Kiel

Eintritt: 12 EUR, ermäßigt 8 EUR 
Organisiert vom Literaturhaus Schleswig-Holstein und dem Centre Culturel Français de Kiel, mit Unterstützung des Istituto Italiano di Cultura Hamburg

30 Do

19 Uhr

Vortrag und 
Gespräch

Deutsch-italienisch bilingual aufwachsen in Deutschland

Vortrag auf Italienisch von Apl. Prof. Dr. Katrin Schmitz (Bergische Universität Wuppertal), Moderation Prof. Dr. Luigi Andriani 
(Institut für Romanistik der Universität Hamburg)

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung über das Portal Eventbrite (Vortrag_Zweisprachigkeit.eventbrite.de) ist erforderlich.
Organisiert in Zusammenarbeit mit dem Institut für Romanistik der Universität Hamburg



Istituto Italiano di Cultura Amburgo

www.iicamburgo.esteri.it  e-mail: iicamburgo@esteri.it

Hansastraße 6 - 20149 Hamburg

Fax : 040 / 39 99 91 39

Zentrale: 040 / 39 99 91 30

Bibliothek: 040 / 39 99 91 35

Anfahrt: U-Bahnlinie U1 bis Hallerstraße oder Busse 19 / 15 bis 
Alsterchaussee

Öffnungszeiten

Büros und Galerie:

Montag bis Freitag 9.30 – 13.00 h; Montag bis Donnerstag 14.00 – 16.00 h

Bibliothek:    Dienstag bis Donnerstag 10.00 – 12.30 h und 14.00 – 15.00 h

Informationen   informazioni

Bibliothek: 

In der Bibliothek des Italienischen Kulturinstituts Hamburg finden Sie circa 
9.000 Bände der klassischen, modernen und zeitgenössischen italienischen 
Literatur, Kunst und Geschichte, der Politik, Wirtschaft, des Tourismus sowie 
Nachschlagewerke und eine Auswahl von DVDs und Bluray.

Eine Ausleihe der Medien ist für Mitglieder des Istituto möglich. 

                 Der QR-Code führt Sie zu unserem Online-Katalog 

                                                (italienische Benutzerführung)

Unterstützen Sie uns! Werden Sie Mitglied des Istituto Italiano di Cultura 
Hamburg! Informationen sowie das Anmeldeformular finden Sie auf Seite 6 
oder unter www.iicamburgo.esteri.it

Ausstellungen

Ebenfalls im Rahmenprogramm der 
Ausstellung widmen wir einen Abend 
der sardischen Schriftstellerin Grazia 
Deledda. Neben Kurzgeschichten, The-
atertexten und Kinodrehbüchern ver-
fasste die Literaturnobelpreis-Trägerin 
33 Romane. „Il paese del vento“, 
einer ihrer letzten und, wie der Dichter 
Renzo Montagnoli meint, vielleicht 
schönsten Romane, erschien 1931 in 
Mailand. Mit dem Titel „Blicke der Lie-

be und des Neids“ liegt er nun zum ersten Mal auf Deutsch vor. 
Klaudia Ruschkowski, Herausgeberin der Reihe „Perlen“, stellt 
Grazia Deledda, ihr Schreiben und ihren literarischen Werdegang 
in Wort und Bild vor und liest aus „Blicke der Liebe und des 
Neids“.  Lothar Wekel, Verleger und Inhaber des Verlagshauses 
Römerweg, erzählt davon, was es bedeutet, eine Autorin wie 
Grazia Deledda heute in das Programm zu nehmen und wie 
sein Haus, das seit Jahren wichtige italienische Titel verlegt, sich 
auf den Gastlandauftritt Italiens bei der Frankfurter Buchmesse 
vorbereitet. (19.04.)

Ab Mai 2024 zeigt der Kunstverein eine Arbeit des italienischen 
Künstlers Diego Marcon. Genauere Informationen über die 
Veranstaltung werden in Kürze über die digitalen Kanäle des 
Istituto kommuniziert. (3.05. - 11.08.)

#Bambini

Einmal im Monat kommen Silvia Ferioli und Francesca Parenti 
mit ihrem Geschichtenkoffer ins Italienische Kulturinstitut und 
unternehmen mit Kids von null bis sieben Jahren eine wunderbare 
Reise auf den Flügeln der Fantasie und zwischen die Seiten wun-
derschön illustrierter Bücher. Seit Januar gibt es ein zweites, neues 
Format: Reime im Koffer, für Kleinkinder bis zu drei Jahren. Für 
die Eltern gibt es die Möglichkeit zum Erfahrungs- und Informati-
onsaustausch, auch liegen Kinderbibliografien sowie Ratgeber zur 
Zweisprachigkeit zur Konsultation bereit. Im zweiten Teil wird dann 
für die drei- bis siebenjährigen der bewährte Geschichtenkoffer 
geöffnet. Es gibt animierte zweistimmige Lesungen mit Kamishibai 
und anderen Techniken aus abenteuerlichen, zärtlichen oder 
lustigen Geschichten auf Italienisch. Nach den Lesungen können 
die Kinder, inspiriert durch die Geschichten, aus verschiedenen 
Materialien Landschaften, Figuren und kleine Kunstwerke basteln. 
(zwei Termine: 9.04., und 14.05.)

Ausstellungen

Noch bis zum 17. Mai ist im Istituto das Ausstellungsprojekt 
„Sander. Sardinia 1927“ zu sehen. Es präsentiert eine Aus-
wahl von 40 wenig bekannten Fotografien sowie seltene Au-
tochrome von August Sander (1876-1964). Im Jahr 1927, als 
Sander nach Sardinien reiste und die hier gezeigten Fotografien 
aufnahm, wurde die Insel in der kollektiven Vorstellung noch 
weitgehend als eine andere Welt, als ein Land außerhalb von 
Zeit und Geschichte empfunden. Tatsächlich aber befand sie sich 
am Beginn wichtiger Veränderungen. August Sander begegnete 
Sardinien mit der Haltung eines Dokumentarfotografen. Seine 
Bilder sind heute Zeugnisse, welche den Anreiz erneuern, ein 
Land zu erkunden, das weiterhin die Erwartungen auch der 
leidenschaftlichsten Reisenden erfüllt. (23.02. - 17.05.)

Im Rahmenprogramm der Ausstellung „Sander. Sardinia 1927„ 
präsentiert das Istituto die Kurzfilmreihe „Visioni Sarde“. Die 
von der Cineteca Nazionale di Bologna ausgewählten Filme sind: 
Dalia von Joe Juanne Piras, Giù cun Giuali von Michela Anedda, 
Incappucciati, Foschi von Nicola Camoglio, Quello che è mio 
von Gianni Cesaraccio, La punizione del prete von Francesco 
Tomba und Chiara Tesser, Ranas von Daniele Arca, Spiaggia 
libera von Ludovica Zedda, Ti aspetto qui von Gabriele Brundu 
und Tilipirche von Francesco Piras. (4.4.)
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Italienisch lernen 

Italienische Sprach- und Kulturkurse

können zur Zeit im Istituto leider nicht stattfinden. 

Wir sind momentan auf der Suche nach einem Träger, der bereit und in der Lage 
ist, ein qualitätvolles Kursangebot im Istituto Italiano di Cultura zu organisieren. 

Eine Ausschreibung der Konzession für die Organisation und Durchführung 
von Italienisch-Sprachkursen am Italienischen Kulturinstitut in Hamburg ist in 
Vorbereitung.

Sprachzertifikate: 

Im Institut kann die offiziell anerkannte Prüfung für das Sprachzertifikat CILS 
der Università per Stranieri Siena abgelegt werden. Der nächste Prüfungstermin 
ist der 5. Juni 2024; Anmeldung hierfür im Istituto bis spätestens 40 Tage vor 
dem Termin. Außerdem kann im Istituto auch die Prüfung CILS-B1 abgelegt 
werden, die für das Erlangen der italienischen Staatsangehörigkeit nötig ist. 
Infos: 040 / 39 99 91 33 

Italienisch in Italien lernen: 

Das Istituto bietet die Vermittlung von vergünstigten Italienischkursen 
an qualifizierten Privatschulen in verschiedenen italienischen Städten an. 
Informationen hierzu Mi. u. Do. 10.00 – 13.00 h, Tel. 040 / 39 99 91 34

#Gegen Das Vergessen

Als Andra und Tatiana 1944 nach Auschwitz-Birkenau deportiert 
wurden, waren die beiden vier und sechs Jahre alt. In einem Zeit-
zeuginnen-Gespräch und Auszügen aus den Dokumentationen 
„Nazijäger – Reise in die Finsternis“(ARD/NDR) und „Wir, Mädchen in 
Auschwitz“ (SPIEGEL TV) berichten die Schwestern von dem, was sie 
in Auschwitz erleben mussten. Ihr Cousin Sergio war zuerst im selben 
Kinderblock untergebracht, wurde dann aber ins KZ Neuengamme 
in Hamburg geschickt. Er ist eins der zwanzig ermordeten jüdischen 
Kinder vom Bullenhuser Damm. Schülerinnen und Schüler haben die 
Möglichkeit, Fragen an Andra und Tatiana Bucci zu stellen. (22.04.)

Zur Gedenkfeier für die von den Nationalsozialisten ermor-
deten Kinder vom Bullenhuser Damm werden Andra und Tatjana 
Bucci anwesend sein. (19.04.)

Seit biblischen Zeiten lebten auf den Inseln Rhodos und Kos Juden. 
In Erinnerungen wie z.B. der von Michael Frank aufgezeichneten 
Geschichte von Stella Levi und in einem Großteil der diasporischen 
Literatur über das Leben auf Rhodos und Kos in der ersten Hälfte des 
20. Jahrhunderts taucht eine Idylle der gemeinschaftlichen Unschuld 
auf. Doch diese Nostalgie eines jüdischen „verlorenes Rhodos“ 
erzählt nicht die ganze Geschichte… Anthony McElligott ist Eme-
ritus des Department of History an der Universität Limerick in Irland 
und veröffentlichte zahlreiche Schriften zur deutschen Geschichte des 
20. Jahrhunderts. Der Autor von „The Last Transport: The Holocaust 
in the Eastern Aegean“ widmet sich in seinem Vortrag dem Thema 
„Das jüdische Rhodos 1912 - 1944“. (7.05)

Beim Literaturtreff Caffè letterario lesen wir 
jeweils ein ausgewähltes Buch und tauschen 
unsere Eindrücke und persönlichen Erfahrun-
gen dazu aus – auf Italienisch und auf Deutsch. 

Die Themen für die Treffen der Caffè letterari am 16.04. und 
am 28.05. werden im März verabredet und anschließend per 
Newsletter und über die Webseite des Istituto bekannt gegeben.

Film

Zum sechsten Mal veranstaltet EUNIC Hamburg, der Zusam-
menschluss der europäischen Kulturinstitute in der Hansestadt 
- Instituto Cervantes, Istituto Italiano di Cultura, Institut français, 
Goethe-Institut und seit kurzem auch Instituto Camões - die 
„Europäischen Filmtage“. Immer montags, vom 8. April bis 
zum 6. Mai gibt es im 3001 Kino bemerkenswerte Filme zu se-
hen: internationale Koproduktionen und zum Teil Erstlingsfilme 
oder Filme, die aufgrund ihres Formats, des Filmgenres oder 
anderer Faktoren nicht immer auf dem internationalen Markt zu 
sehen sind. Das Programm startet mit einem Überraschungsfilm 
(8.04.), es folgen La Arrancada von Aldemar Matias (15.04.), 
La Grande Magie von Noémie Lvovsky (22.04.), Miss Marx 
von Susanna Nicchiarelli (29.04.) und „Alma Viva“ von Cristèle 
Alves Meira (6. Mai).

Die Lange Nacht der Konsulate ist die Gelegenheit, viele 
ausländische Vertretungen und Kulturinstitute in Hamburg 
kennen zu lernen. Das Istituto Italiano di Cultura präsentiert 
sich an dem Abend mit Infoständen, Musik, einer Ausstellung 
und Kulinarischem. Auch in diesem Jahr organisiert das Istituto 
Italiano di Cultura im Rahmen der Langen Nacht gemeinsam 
mit seinen EUNIC-Partnern (Institut français und Instituto Cer-
vantes) die „Tour de Jazz“: drei Konzerte mit internationalen 
Musikern in drei Kulturinstituten. Die Jazznacht beginnt um 
18.30 Uhr im Istituto Italiano di Cultura mit dem Jazz-Pianisten 
Luca Filastro. Um 19.30 Uhr geht es im Institut français mit 
einem Überraschungskonzert weiter, und ab 20.30 Uhr spielt 
im Instituto Cervantes das Jazz-Sextett Selva. 

Luca Filastro, Jahrgang 1992, begann mit dem Klavierspiel im 
Alter von fünf Jahren, als er die Musik eines Fats Waller und Jelly 
Roll Morton entdeckte. Die Vertreter des traditionellen Pianojazz, 
unter ihnen natürlich auch Earl Hines, Art Tatum oder Oscar 
Peterson, sind bis heute seine Helden geblieben. Er verbindet 
Stride Piano, Swing, Bebop und Blues – und sorgt damit weit 
über die Grenzen Italiens hinaus für Begeisterung. (30.04.)



Literatur: #Scrittori_inBiblioteca

Vom literarischen Newcomer bis zur arrivierten Schriftstellerin: 
Mit der Reihe #Scrittori_inBiblioteca blicken wir auf die aktuelle 
italienische Literatur und lernen die kreativen Köpfe hinter den 
Geschichten kennen.

Ada ist mit siebzehn Mutter geworden, ihre 
Tochter Claudia wächst bei den Großeltern 
am Lago Maggiore auf. Nach dem Studium 
findet diese eine Stelle bei einer Mailänder 
Werbeagentur, wo sie den ehrgeizigen und 
charmanten Alessio kennenlernt. Die bei-
den werden Kollegen, Freunde und etwas 
mehr, doch wegen Alessios Homosexuali-
tät entzieht sich diese Beziehung jedem 
Versuch einer standardisierten Definition, 
ebenso wie die zwischen Ada und Claudia... 

Gaia Manzini stellt ihren Roman „Für uns gibt es keinen 
Namen“ vor, der 2024 im nonsolo Verlag erscheint. (17.04.)

Mit Seitenblicken auf Literatur, Mode, 
Stadtwelten und Liebesverhältnisse 
entfaltet Victoria de Grazia, Professorin 
Emerita für Geschichte an der Columbia 
University in New York, in “Der perfekte 
Faschist – Eine Geschichte von Liebe, 
Macht und Gewalt“ ein opulentes, 
fesselnd erzähltes Gesellschaftsepos, das 
das kulturelle Klima der 1920er und 30er 
Jahre greifbar werden lässt. Sie zeigt, wie 
Mussolinis Bewegung ihre Revolution bis 
in die zwischenmenschlichen Beziehungen forcierte. Und sie 
macht die Bedingungen für Aufstieg und Fall des »perfekten 
Faschisten« anschaulich. (30.04.)

Das Europäische Festival des Debütromans findet vom 23.5. 
bis zum 26.5.2024 statt. Den Auftakt bildet das große Lese-
fest mit allen Teilnehmer*innen im Literaturhaus, bei dem die 
Schriftsteller*innen aus ihren Debütromanen in Originalsprache 
lesen und Schauspieler*innen erste Übersetzungen vortragen. 
Mit Gesprächen und Lesungen, mit den Texten in Originalspra-
che und Probeübersetzungen ins Deutsche, Englische und ins 
Französische, wird das Lesefest regelmäßig zu einem lebendigen 
Ort europäischer Begegnungen. Wer aus Italien bei dem Festival 
dabei ist, wird in Kürze entschieden und über die digitalen 
Kanäle des Istituto kommuniziert. (23.05.) 

Literatur: #manzoni150 

Anlässlich des 150. Todestages von Alessandro Manzoni bringt 
das Istituto sein Meisterwerk „I Promessi Sposi - Die Braut-
leute“ auf die Bühne. Die szenische Lesung des Schauspielers 
Massimiliano Finazzer Flory ist eine Begegnung zwischen 
Literatur und Theater, bei der die Figuren aus dem Roman wie die 
Bravi, Don Abbondio, der Ungenannte, Renzo und Lucia, aber 
auch Cecilia durch seine Stimme zum Leben erweckt werden. 
Begleitet wird die Lesung mit Musik von Verdi und Mascagni, die 
der Geiger Matteo Fedeli auf der Guarneri-Violine von 1706 
spielen wird. Eine außergewöhnliche Gelegenheit, den Reichtum 
von Manzonis Meisterwerk von innen heraus und mit Hilfe der 
Figuren selber zu erfahren. Eine kurze Einführung in Leben und 

Werk des Schriftstellers gibt Prof. Dr. Marc Föcking (Institut 
für Romanistik der Universität Hamburg). (16.05.)

Vortrag

In unserer durch Globalisierung und 
Migration geprägten Gesellschaft ist 
die individuelle Mehrsprachigkeit inzwi-
schen eine Normalität. In dem Vortrag 
Deutsch-italienisch bilingual auf-
wachsen von Prof. Dr. Katrin Schmitz 
werden aktuelle Forschungsergebnisse und konkrete Beispiele 
zu alltäglich wichtigen Fragen mehrsprachig deutsch-italienisch 
erziehender Eltern vorgestellt, wie zum Beispiel: Welches und 
wieviel Italienisch braucht unser Kind? Ist die Übertragung von 
deutschen Strukturen in das Italienische ein grundsätzliches 
Problem und geht das wieder weg? Hat mein Kind in der Schule 
durch seine Bilingualität Nachteile? (31.05)
Wir haben uns bemüht, sämtliche Inhaber an Bild- und Textrechten ausfindig zu machen. Sollte es uns 
in Einzelfällen nicht gelungen sein, die Rechteinhaber zu benachrichtigen, bitten wir diese, sich beim 
Italienischen Kulturinstitut Hamburg zu melden.

M
as

ss
im

ili
an

o 
Fi

na
zz

er
 F

lo
ry

 (F
ot

o 
pr

iva
t)

Ja, ich möchte im Jahr 2024 die Arbeit des Istituto Italiano di Cultura Hamburg 
unterstützen und Mitglied werden. Ich erhalte das Veranstaltungsprogramm 
und Einladungen zu den Veranstaltungen per Post, kann bei Vorlage meines 
Mitgliedsausweises Bücher, DVDs und Bluray entleihen und erhalte ermäßigten 
Eintritt zu Veranstaltungen (wie im Programm angegeben). 

Die Mitgliedschaft kostet 30,- EUR im Kalenderjahr (15,- EUR für SchülerInnen und 
Studierende) und ist gültig vom 01.01.24 bis zum 31.12.24 

Ich habe am ................................ auf das Konto des Istituto Italiano di Cultura bei 
der Deutschen Bank AG Hamburg, IBAN DE67 2007 0024 0520 9077 04, 

BIC DEUTDEDBHAM, den Jahresbeitrag 2024 von 30,- EUR 

(15,- EUR für SchülerInnen und Studierende) überwiesen.

Die Datenschutzerklärung des Istituto auf www.iicamburgo.esteri.it/IIC_Amburgo/
de/istituto/newsletter.html habe ich gelesen und verstanden.

Datum, Unterschrift....................................................................................

Bitte schicken Sie meinen Mitgliedsausweis 2024, die Veranstaltungsprogramme und die Einladungen 
zu Ihren Veranstaltungen an die folgende Adresse:

. . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Name

.............................................................................................................................................Straße

........................................................................................................................................Wohnort

..........................................................................................................................................Telefon

..............................................................................................................................E-Mail-Adresse

Mitglied werden   diventare socio


